
FasteLOVEnd,  wenn  Dräume
widder blöhe – AWB bereitet
sich auf Karnevalseinsatz vor
Die AWB ist vorbereitet, wenn die Jecken in Köln das Regiment
übernehmen  und  Karneval  feiern.  Von  Weiberfastnacht  bis
Aschermittwoch sind insbesondere abends und nachts zahlreiche
Mitarbeiter  und  Fahrzeuge  im  Einsatz  zusätzlich  zu  dem
üblichen Reinigungsprogramm. Dazu gehören Kolonnenwagen, die
die „Mandarinenfunken“ in die Einsatzgebiete fahren. Aber auch
Kehrmaschinen  und  Müllwagen  werden  unterwegs  sein,  um  die
Kehrseite  des  Karnevals,  die  großen  Mengen  Abfall,  zu
entsorgen.

Die  AWB  verstärkt  die  Reinigungsmaßnahmen  mit  zusätzlichem
Personaleinsatz in großen Teilen der Kölner Innenstadt wie
beispielsweise

Bahnhofsvorplatz / Domtreppe
Domplatte / Roncalliplatz
Kwartier Latäng
Ringe
Südstadt / Severinsviertel
Rathaus
Einkaufsstraßen wie Schildergasse und Hohe Straße

Jecke helfen mit
Ganz unter dem Motto „Liebe deine Stadt“ können aber auch die
Jecken  die  Arbeit  der  AWB  aktiv  unterstützen:  Fast  800
zusätzliche Abfallbehälter – sogenannte Eventtonnen – werden
an stark frequentierten Plätzen wie Zülpicher Straße, Südstadt
oder Altstadt aufgestellt, hier kommt alles hinein, was der
Jeck  nicht  auf  die  Straße  werfen  will.  Die  leuchtend
orangefarbenen  Tonnen  sind  leicht  zu  bewegen  und  werden
bedarfsgerecht geleert, während die Jecken noch feiern. Es
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muss nicht mehr gewartet werden, bis die Zufahrtswege zu den
Tonnen befahrbar sind, eine Entleerung der vollen Behälter ist
somit „im Trubel“ möglich.

Glassammlung
An  den  stark  frequentierten  Einlässen  zu  Sperr-  und
Glasverbotszonen findet eine separate Glassammlung statt. Hier
kommen 33 große 1.100-l-Behälter zum Einsatz, die mit einem
speziellen Glaseinwurf-Deckel versehen sind. Damit soll die
Verletzungsgefahr bei den Jecken verringert und Reifenschäden
bei  Fahrzeugen  von  Einsatzkräften  und  der  AWB  vermieden
werden.

Wie in den vergangenen Jahren auch, wird in der Innenstadt mit
„Spaß ohne Glas“ gefeiert. Vor den abgesperrten Zonen können
Glasflaschen in kostenfreie Getränkebecher umgefüllt werden.
Für  die  leeren  Glasflaschen  stehen  neben  den
Glassammelbehältern  zusätzlich  350  Eventtonnen  an  den
Eingängen  zur  Verfügung.

76 Umzüge und Veranstaltungen erfordern einen hohen Einsatz
Den  Schwerpunkt  der  Reinigungseinsätze  mit  mehr  als  470
Mitarbeiter und 190 Fahrzeugen bildet der Karnevalssonntag, da
an diesem Tag die meisten Veranstaltungen des Straßenkarnevals
stattfinden.

Rosenmontag
Hunderttausende Jecke werden zum Rosenmontagszug erwartet. Den
8,5 km langen Zugweg sowie den Aufstell- und Auflösungsbereich
reinigen mehr als 370 Mitarbeiter mit 150 Fahrzeugen. Die
Arbeiten beginnen bereits gegen Mittag an der Severinstorburg
und  enden  voraussichtlich  gegen  21.00  Uhr  im  Bereich
Christophstraße.

Veilchendienstag
Am  Dienstag  beginnen  die  Mitarbeiter  der  AWB  bereits  ab
morgens um 5.00 Uhr mit der Beseitigung der Überreste von
Rosenmontag, bevor weitere Reinigungseinsätze bei den Umzügen



in zwölf Veedeln anstehen. Insbesondere die Veedelszüge in
Nippes und Ehrenfeld sowie in Mülheim ziehen viele Jecke an.

Nachreinigung
In  Abhängigkeit  davon,  wie  schnell  die  Abbauarbeiten  der
Tribünen  und  Toiletten  vonstattengehen,  sowie  von  der
Witterung  erfolgen  die  letzten  Nachreinigungsarbeiten.
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